
Unser Ziel: Die Lebensqualität in Wulfsen erhalten und verbessern!

Wahlprogramm der SPD Wulfsen
zur Gemeinderatswahl 2011

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahrung und Weiterentwicklung unserer
Lebensqualität in Wulfsen ist unser zentrales
Anliegen. Die nachfolgend aufgeführten Punkte
unseres Wahlprogramms sollen in starkem Maße
dazu beitragen.
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Wir fordern eine Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit im Umfeld der Aue-Grundschule:

- optimierte Verkehrsführung
- ausreichende Parkplätze
- bessere Beleuchtung
- Unsere Kinder haben Anspruch auf eine

gepflegte und intakte Grundschule. Dafür
setzen wir uns bei der Samtgemeinde ein

Wir fordern verkehrssichere Anbindungen an
den geplanten Radweg zwischen Bahlburger
Kreuz und Spieker-Kreuzung sowohl im
Bereich Osterfelde, als auch entlang der
Kreisstraße zwischen Storjohann und der
Toppenstedter Straße (L212).

Fortführung der Dorferneuerung mit folgenden
Maßnahmen:

- Erneuerung der Gehwege.

- Erneuerung der Straßenbeleuchtung und
Einsatz stromsparender Leuchtmittel der
neuesten Generation.

- Umgestaltung der Straßenräume unter
verkehrsberuhigenden Aspekten.

- Generell Tempo 30 für alle Wulfsener Ge-
meindestraßen im Rahmen der Schulweg-
sicherung.

Wir setzen uns dafür ein, dass die Verkehrs-
insel Ortsausgang Richtung Pattensen
umgebaut wird, da viele Fahrer bei der Einfahrt
nach Wulfsen mit hohem Tempo links an der
Verkehrsinsel vorbeifahren und damit andere
Verkehrsteilnehmer gefährden.

Wir fordern eine Verbesserung der Busver-
bindungen nach Winsen, Salzhausen und
Lüneburg.

Wir unterstützen den Ausbau des Auetal-
Sportzentrums nach den Bauplänen des TSV
Auetal.

- Vereinsarbeit ist eine soziale und gesell-
schaftliche Aufgabe/Arbeit mit hohem
Stellenwert. Wir unterstützen diese Arbeit
und dieAusbaupläne des TSVAuetal.

- Die Samtgemeinde ist ebenso wie die
Gemeinden gefordert. Die Umsetzung der
Ausbaupläne des TSV Auetal wird auch
die Parkplatzsituation an der Schule
entspannen.

Wir werden die Gemeindesteuern senken,
sobald die finanzielle Situation der Gemeinde
dies zulässt.

Wir sagen zur geplanten Ortsumgehung
zwischen Wulfsen und Pattensen. Sie führt …

Der LKW-Verkehr muss auf der Autobahn
bleiben.

Wir sagen zum Ausbau des OHE-
Gleises. Der immer wieder in der politischen
Diskussion auftauchende Ausbau des OHE-
Gleises zu einem voll funktionsfähigen
Gütergleis für Containerzüge wird mit
Nachdruck abgelehnt. Wir unterstützen die
von der Mehrheit der Bürger geforderten
Nachtfahrverbote, Geschwindigkeitsbegren-
zungen und beschränkte Streckennutzung.

Wir bitten Sie daher: Gehen Sie zur Wahl und
geben Sie unseren Kandidatinnen und Kandidaten
Ihre Stimme für den Gemeinderat und für den
Samtgemeinderat.

Ihre Stimme! - SPD Wulfsen

Nein

Nein

- als Abkürzung zwischen den BAB A7 und
A39 zu erheblichem Anstieg des Schwer-
lastverkehrs.

-zu einem gigantischen Landschafts-
verbrauch.

- damit nur zur weiteren Belastung von
Mensch und Natur.

UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN
SAMTGEMEINDERAT

Linda Schmiedebach
53 Jahre

Bankangestellte in Wulfsen
verheiratet, 3 Kinder

Mühlenweg 34

Ich bin in Wulfsen aufge-
wachsen und wohne seit
dem Jahr 2000 wieder hier.

Klaus Petersen
62 Jahre
Einkaufsleiter
verheiratet, 3 erwachsene Kinder
Mühlenberg 6
Mitglied des Gemeinderates
Wulfsen

Gemeinsam wollen wir die Interessen der Gemeinde Wulfsen im Samtgemeinderat Salzhausen
vertreten, weil wir als Wufsener unsere Gegebenheiten am besten kennen.

Daher unsere Bitte: geben sie ihre Stimme ihren Wulfsener SPD- Kandidaten.

Ein Rückblick von Manfred Dittmer

Die SPD in Wulfsen kann auf eine
erfolgreiche Ratsperiode zurück-
blicken. Die wichtigste Entscheidung
des Gemeinderates war die Abschaf-
fung der Straßenausbaubeitragssatz-
ung. Die Kosten für Baumaßnahmen an
Straßen, Fußwegen und Beleuchtung

werden jetzt durch den allgemeinen Haushalt
finanziert und nicht wie in der Vergangenheit direkt
auf die betroffenen Anlieger umgelegt. Durch
dieses Solidarprinzip kommt es nicht mehr zu
ungerechten und hohen Belastungen einzelner
Anlieger bei den Baumaßnahmen.

Es wurden in der letzten Ratsperiode umfang-
reiche Instandsetzungsarbeiten an Straßen und
Fußwegen durchgeführt. Die Schulstraße wurde
verkehrsberuhigt und die Fußwege in der
Flurstraße und teilweise an der Kreisstraße
wurden erneuert.

Im Zuge dieser Baumaßnahmen wurde auch die
ins Alter gekommene und reparaturanfällige
Straßenbeleuchtung erneuert.

Das von einem einheimischen Ingenieurbüro
erstellte Beleuchtungskonzept gemäß Dorferneu-
erungskonzept und den aktuellen Energiespar-

möglichkeiten wurde seinerzeit von der SPD im
Gemeinderat beantragt und verabschiedet.

Des Weiteren wurden auch marode Wirtschafts-
wege mit einem neuen Fahrbahnbelag überzogen,
wie der Segweg nach Bahlburg, der Pattensener
Mühlenweg und teilweise der Hegeweg.

Diese für den allgemeinen Verkehr gesperrten
Wege werden nicht nur von der Landwirtschaft
genutzt, sondern auch von vielen Bürgern für
Freizeitaktivitäten, z. B. Fahrradfahren und
Inlineskaten.

Durch Initiative der SPD hat die Gemeinde
Wulfsen einen neuen Internetauftritt

. Auf der Internetseite stehen
den Bürgern viele allgemeine und aktuelle Infor-
mationen online zur Verfügung.

Finanziell ist die Gemeinde Wulfsen gesund und
verfügt auch noch über Rücklagen für zukünftige
geplante Baumaßnahmen.

Bedingt durch die Finanzkrise und erheblichen
Einnahmerückgang der Gemeinde Wulfsen
mussten leider auch die Gewerbesteuer in 2010
und die Grundsteuer in 2011 angehoben werden.
Es ist unser Ziel, die Gemeindesteuern zu senken,
sobald die finanzielle Situation der Gemeinde dies
zulässt.

bekommen
(www.wulfsen.de)
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UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN
GEMEINDERAT WULFSEN

Christoph Schmiedebach
59 Jahre
Bauingenieur
verheiratet, 3 Kinder
Mühlenweg 34
2. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Wulfsen und
Mitglied des Samtgemeinderates

Ich möchte Ihr Bürgermeister werden. Die jetzige Arbeit im Gemeinderat Wulfsen bereitet mir viel
Freude. Zudem bringe ich meine langjährige Berufserfahrung bei der Verwaltung der Hansestadt
Lüneburg ein.

Die gute Dorfgemeinschaft – dass einer dem anderen noch hilft – ist mir sehr wichtig und steht bei
meinerArbeit für die Gemeinde an erster Stelle. So bin ich für Sie auch immer ansprechbar.

Mit großer Begeisterung singe ich beim MGV „Liederkranz“ Wulfsen und bin Beisitzer im Sozialverband Deutschland (SOVD)
- Ortsverein Wulfsen.

MeineAufgaben als Bürgermeister sehe ich, neben der Durchsetzung der auf der 1. Seite genanten Ziele, die Lebensqualität
in unserer Gemeinde weiter auszubauen.

Um diese Ziele zu erreichen werde ich von einem starken Team unterstützt, dessen Kandidatinnen und Kandidaten sich auf
den folgenden Seiten vorstellen.

Manfred Dittmer
60 Jahre

Vorruheständler
verheiratet, 2 erwachsene Kinder

Rüschweg 21
Fraktionsvorsitzender der SPD im Gemeinderat

Wulfsen

Wichtig sind mir die kontinuierliche Erneuerung der Straßenbeleuchtung und die Instandsetzung
der Fußwege unter Berücksichtigung des Dorferneuerungsprogramms.
Ich unterstütze ein behutsames Wachsen der Gemeinde Wulfsen durch bedarfsgerechtes
Bereitstellen von Bauland, um auch der nachwachsenden Wulfsener Bevölkerung die Möglichkeit
zum Bauen zu geben.

Klaus Petersen
62 Jahre
Einkaufsleiter
verheiratet, 3 erwachsene Kinder
Mühlenberg 6
Mitglied des Gemeinderates Wulfsen

SeitAnfang 2004 wohnen wir in Wulfsen. Durch meine langjährigeArbeit für den TSVAuetal ist mir
Wulfsen aber schon länger vertraut. Wichtig ist für mich der sorgfältige Umgang mit den Geldern
der Gemeinde. An der geplanten Erweiterung der Sportanlage in Wulfsen/Garstedt arbeite ich mit
und werde mich auch als Gemeinderatsmitglied dafür einsetzen. Die Förderung der Jugendarbeit
in den Vereinen der Gemeinde und der Feuerwehr ist mir ein besonderesAnliegen. Einen weiterhin
fairen und sachlichen Umgang im Gemeinderat strebe ich an.

Ursula Steinicke
72 Jahre
Rentnerin,
zwei Kinder, 1 Enkelin,
Kartoffelhöfen 6
Mitglied des Gemeinderates Wulfsen.

Ich lebe seit 1990 in Wulfsen und das immer noch gern. Das Für- und Miteinander der Gemein-
schaft ist eindrucksvoll.

Ich habe schon in den 60er Jahren bei den ersten Ostermärschen gegen Atomkraft demonstriert,
die letzte Katastrophe in Japan hat meine Einstellung bestätigt. Das "Restrisiko" dieser Energie ist
tödlich, daher bin ich gegen Atomkraft. Ich werde mich im Rat dafür einsetzen, dass die Gemeinde
regenerative Energie, d. h. Ökostrom für die Straßenbeleuchtung und für das Gemeindebüro
bezieht.

Jutta Petersen
55 Jahre

Erzieherin im Kindergarten
verheiratet, 3 Kinder, 2 Enkel

Mühlenberg 6

Wulfsen ist ein Ort, in dem es sich gut leben lässt. Einige Straßen wurden zu verkehrsberuhigten
Zonen umgebaut, das erhöht die Sicherheit und Lebensqualität für uns alle und in besonderem
Maße für unsere Kinder. Ich werde mich dafür einsetzen, dass für alle Straßen entlang von
Schulwegen ein Tempolimit von 30 Kmh eingeführt wird.

Mirko Stelling
38 Jahre
Verwaltungsfachangestellter
verheiratet, 2 Kinder.
Mühlenberg 11

Seit Juli 2004 wohnen wir in Wulfsen. Ich möchte insbesondere meine Erfahrungen aus meiner
Tätigkeit in der Verkehrsbehörde der Stadt Buchholz i.d.N. in den Gemeinderat mit einbringen.
Besonders am Herzen liegen mir die Schulwegsicherung und der Radwegausbau in der
Gemeinde.

„Abbi“, Abdullah Kaya
42 Jahre

EDV - Administrator
verheiratet, 2 Kinder

Lehmbusch 4

Geboren bin ich in der Türkei und lebe seit 1972 in Deutschland. Ich arbeite in Hamburg in der
Europa-Zentrale einer großen Firma für medizinische und optische Geräte. Ich bin mit meiner
Familie 2001 von Hamburg nach Wulfsen gezogen, um in der ländlichen Gegend unseren
Kindern ein Leben abseits der Großstadt zu ermöglichen. Um dieses Leben selber mit zu
gestalten bin ich u. a. seit Jahren ehrenamtlich im Jugendbereich des örtlichen Sportvereins aktiv.
Ich setzte mich für den Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität in unserer Gemeinde ein.
Seit 3 Jahren verfolge ich diese Ziele in der IGL Wulfsen und möchte mich jetzt auch politisch für
diese Ziele einsetzen.

UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN
GEMEINDERAT WULFSEN


